
 
Motorsägenkurs für 
Brennholz-
Selbstwerber 

Kursinhalte 
Unfallverhütung 
Rettungskette Forst 
Persönliche Schutzausrüstung 
Kraft- und Schmierstoffe 
Werkzeuge, Geräte, Maschinen 

Motorsägen, -kette und -schiene: 
Aufbau 
Arbeitsweise 
Instandsetzung 
Wartung und Pflege der Motorsäge 

Tanken 
Starten 
Sägeübungen 
Heben und Tragen von Lasten 

Kursdauer  
08.00 bis ca. 14.00 Uhr 

Termine  
Samstags  

Ort 
Forsthaus Lenneberg, Budenheim 

Kosten  
79,00 € / Person 

Die Teilnahme an diesem Kurs Pflicht 
für alle, die im Lennebergwald mit der 
Motorsäge Brennholz machen wollen ! 

 
Hinweise  

Mindestalter: 18 Jahre 

 

Bitte Motorsäge mit geschärfter Kette und 
Betriebsstoffen ( nur benzolfreier 
Sonderkraftstoff; kein normales 
Zweitaktgemisch  und biologisch 
abbaubares Kettenöl )   mitbringen! 
 

Persönliche Schutzausrüstung ist für die 
Teilnahme zwingend erforderlich: 
Helm   
mit Gesichts- und Gehörschutz (ca. 40 €) 
 

Schnittschutzhose   
gem. EN 381 (ca. 75 €),  
Qualität erkennbar an folgendem Zeichen: 
Das Zeichen garantiert, dass die 
Vorschriften für den Einsatz der 
Motorsäge eingehalten sind! 
 
Sicherheitsschuhe  mit Schnittschutz  
(Lederschuhe: ca. 110 - 135 €,  
Gummistiefel: ca. 80 €), erkennbar wie oben! 
 
Arbeitshandschuhe   
(ca. 5 €) 
 
Bei Fragen zur Anschaffung wenden Sie sich 
bitte an Ihr Forstamt oder an den Fachhändler! 
 
Melden Sie sich bitte an bei :  
 
Forstamt Rheinhessen 
Friedrichstraße 26 
55232 Alzey 
 
Frau Petra Graf, 
Tel. 06731 – 99 67 40  
Fax 06731 – 99 67 420  
Petra.graf@wald-rlp.de 

 
 

 

Brennholz aus 
dem 

Forstrevier 
Lenneberg 

 
  Energie aus Holz  

 
 

... ist Wärme aus unseren 
Wäldern !  

 
 
 

Ihr Ansprechpartner:  
 

Forstrevier Lenneberg 
FAM Stefan Dorschel 

Tel.: 06139-370 
Fax: 06139-290 360 

          forstrevier@lennebergwald.de 
 

www.lennebergwald.de 
 
 
 

 



 
HOLZ ist umweltfreundlich  
 
HOLZ in unseren Wäldern wächst 
Jahr für Jahr nach.  
HOLZ ist ein umweltfreundlich 
produzierter Rohstoff, der sich 
immer wieder erneuert. Die Förster 
schlagen nur soviel Holz ein, wie 
Holz nachwächst. Die 
Nachhaltigkeit ist das oberste 
Prinzip der Forstwirtschaft. 
Unser Wald speichert große 
Mengen des Treibhausgases 
Kohlendioxid. Beim Verbrennen 
von Holz wird nur soviel 
Kohlendioxid freigesetzt wie die 
Bäume vorher aufgenommen 
haben. Insofern ergibt sich eine 
positive Umweltbilanz. 
Nebenbei wird von den Bäumen 
Sauerstoff produziert und an die 
Umwelt abgegeben. Der natürliche 
Kreislauf in der Umwelt schließt 
sich. Holz ist damit der 
umweltfreundlichste Rohstoff, der 
natürlich in Deutschland  
vorhanden ist.  
 

 
 

 
 

Gute Energiewerte   
   

Das Heizen mit Holz macht sich nicht 
nur für die Umwelt bezahlt. Brennholz 
kann sich im Vergleich zu Gas oder 
Heizöl auch wirtschaftlich sehen 
lassen. Ein Raummeter Eiche 
entspricht einem Heizwert von ca. 210 
Liter Heizöl. 
 

Heizwerte in kWh  
 

 Eiche   Buche  Birke    Kiefer   Lärche 

je Rm 2100     2100        1900     1700    1700 

je kg    4,2         4,0           4,3       4,4       4,4  

 
Messeinheiten beim Brennholz  
 

1 Schüttraummeter    =    0,4 Festmeter 
1 Raummeter (Ster)   =    0,7 Festmeter 
1 Festmeter  (1  m³)   =   1,4 Raummeter 
 

Ofenfertiges, trockenes  Brennholz u.a. 
aus dem Lennebergwald liefern : 
H. Reubold, Forstwirt, Oberndorf 
Tel. (ab 18 Uhr) 06362 – 23 43; 
H. Georg, Fa. Gartenform, Ingelheim 
Tel. 06132/75898; mobil 0178/501 2253 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr Forstrevier bietet Ihnen 
folgenden Service:  
 
Brennholz für Selbermacher 
 
Sie arbeiten im Wald liegendes 
Holz selbst auf. Bäume und 
zurückgelassene Baumkronen 
weist Ihnen der  Förster als  Einzel- 
oder Flächenlos zu. 
 
Preise : 
Kiefer 10.- €  / Raummeter 
Laubholz 20.- €  / Raummeter 
Buche 25.- € / Raummeter 
 
Weitere Angebote 
 
Brennholzsäcke (trockenes Holz) in  
14 kg Säcken und 5 kg 
Anzündholz-Säcke zum sofortigen 
Verbrauch stehen am Forsthaus 
Lenneberg gegen Einwurf von 3,50 
€ pro Sack in den weißen 
Briefkasten am Forsthaus jederzeit 
bereit. 
 
Sicherheit 
 
Im Wald kann nur derjenige mit der 
Motorsäge arbeiten, der eine 
Sicherheitsausrüstung gemäß 
Unfallverhütungsvorschriften trägt 
und einen Motorsägenkurs 
absolviert hat. 
Wir bieten ein Sicherheitstraining 
im Umgang mit der Motorsäge an. 
Fragen Sie bei Ihrem Forstamt 
Rheinhessen nach.  


